
Jetzt zeigt sie es allen!  Die Schöne hat einen Traum

und gibt nicht auf: Melanie Winiger,Melanie Winiger, MelMMMelanie Winiger steht kurz vor

dem Durchbruch als Schauspielerin. Sie spielt gleich in

mehreren Filmen eine Hauptrolle. Zurzeit in Hollywood.
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«Melanie hat das
Zeug zum Star»

VON BARBARA RYTER (TEXT) 

UND MARCO GUARINO (FOTOS)

Die Glückssterne funkeln für Melanie
Winiger, 26, in allen Farben. Ob-
schon es im Frühling noch anders

aussah: Sie kehrt mit Söhnchen Noël, 3,
aus Los Angeles zurück, es gibt Schlagzei-
len über eine Liebe zum Lausanner Rap-
per Stress, und sie wird von der Jury der
Miss-Schweiz-Wahl ausgeschlossen, weil

sie sich im Vorfeld über die Kandidaten
geäussert hat.

Doch Melanie wäre nicht Melanie, wür-
de sie sich so leicht unterkriegen lassen.
Sie lässt alle Liebesgerüchte unkommen-
tiert und widmet sich mit Leib und Seele
ihrem grossen Traum: der Schauspielerei.
Mit Erfolg. Nach einem harten Casting-
Verfahren sticht sie fünf andere Schau-
spielerinnen aus und bekommt die

Hauptrolle im TV-Drama «Wolf & Kopf-
salat». Sie spielt die Rolle der Sonja
Knecht, die für den Mord an ihrem Mann
im Gefängnis landet und um ihren klei-
nen Sohn kämpft. Der Film wird vermut-
lich im Herbst 2006 im Schweizer Fern-
sehen zu sehen sein. Melanie über ihre
Rolle: «Ich konnte mich von Anfang an
mit der Geschichte identifizieren. Als
Mutter eines Sohnes weiss ich, dass ich
auch um mein Kind kämpfen würde.»

Melanie hat die Herausforderung mit
Bravour bestanden. Valentin Greutert,
Produzent von «Wolf & Kopfsalat», hat
nur lobende Worte übrig: «Melanie ist
top professionell, immer gut vorbereitet
und konzentriert bei der Sache.» Seiner
Meinung nach könnte es die Nachwuchs-
Schauspielerin sogar bis ganz an die Spit-
ze schaffen: «Melanie hat das Zeug zum
Star. Sie hat die nötige Reife und das Ta-
lent dafür.» Aber sie müsse es richtig an-
packen: «Wichtig ist jetzt, dass sie seriöse
Filmrollen annimmt und sich nicht blen-
den lässt.» Ein neues Angebot von Greu-
tert hat sie schon angenommen: Die
Hauptrolle im Roadmovie «Im Sog der
Nacht», der nächsten Frühling gedreht
wird. Diesmal kein TV-, sondern ein
Kinofilm. Er handelt von drei desillusio-
nierten jungen Leuten, die eine Bank
überfallen und dabei im Affekt die Frau
des Filialleiters töten.

Melanie überrascht immer wieder. Nach
ihrem ersten Auftritt als Schauspielerin in
der RS-Komödie «Achtung, fertig, Char-
lie!» vor zwei Jahren glaubten viele an einen
Zufallserfolg. Doch Melanie verfolgt ihren
Traum unbeirrt weiter. Sie lässt sich an der
Lee-Strasberg-Schule in Los Angeles aus-
bilden, lernt, wie man vor der Kamera die
verschiedensten Charaktere spielt. Mit-
unter einer der Gründe, weshalb «Charlie»-
Produzent Lukas Hobi auch in seinem
nächsten Film auf Melanie setzt. Im Ju-
gend-Drama «Breakout» spielt sie die An-

SCHÖN UND
STARK Mit 17
wurde sie Miss
Schweiz, mit 26 hat
sie es im Film-
business geschafft.
Dazwischen hat
Melanie zielstrebig
für ihren Traum
gekämpft.

SMART UND
EHRGEIZIG Die Ex-
Miss-Schweiz macht
immer eine gute
Figur. Sei es als
Model, als Modera-
torin oder als
Schauspielerin.
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gestellte eines Jugendanwalts. Die Drehar-
beiten sollen im Januar oder Februar 2006
beginnen. Hobi freut sich auf die Zusam-
menarbeit mit Melanie Winiger: «Sie hat
schon bei ‹Achtung, fertig, Charlie!› bewie-
sen, dass sie Talent hat. Jetzt kann sie zei-
gen, dass sie nicht nur komische Rollen
spielen kann.» Auch diesen Film wird das
Publikum voraussichtlich im Herbst 2006
zu sehen bekommen. 

Vielleicht klopft sogar Hollywood bald
an. Der erste Schritt ist getan: Seit Mitte
Oktober dreht die Schöne im Fim-Mekka

wertvoll ist.» Die Dreharbeiten in L. A. dau-
ern noch drei Wochen. Tägliche Knochen-
arbeit. «Aber Melanie blüht dabei total
auf», sagt ihre Freundin und Managerin Lea
Rindlisbacher. Ende November wird Mela-
nie mit Söhnchen Noël wieder in die
Schweiz zurückkehren. Und erst mal ein
paar Tage Ferien machen. Dann gehts wie-

der an die Arbeit. Corinna Claus, die 
Melanie für «Achtung, fertig, Charlie!» 
entdeckt hatte, schickt ihr regelmässig
Drehbücher. Sie ist überzeugt von ihr: «Sie
bewies in den letzten Jahren Ernsthaftigkeit
und Tiefe. Und sie hat neben Talent ein irr-
sinnig tolles Leinwandgesicht – und viel
Persönlichkeit.» p

DREHTAGE SIND KNOCHENARBEIT
Aber Melanie blüht total auf 

DR E H I N L. A.
I DER FILM Melanie dreht zurzeit in Holly-
wood die Komödie «Love Made Easy» von Regisseur
Peter Luisi. Weil der ehemalige Filmstudent der
Universität von Santa Cruz (Kalifornien) in der
Schweiz keine Geldgeber fand, wich er nach Holly-
wood aus. Der Film ist eine Komödie, die sich um
fünf soziale Aussenseiter dreht, die ihren Freund
mit seiner Traumfrau verkuppeln wollen.
I DAS TEAM Melanie Winiger spielt die
weibliche Hauptrolle. Natalia, eine russische Strip-

perin und allein-
erziehende Mutter,
die immer Pech mit
Männern hat. Gus,
gespielt vom
Schweizer Ralph
Gassmann 
(u. a bekannt aus
«Lüthi & Blanc»),
verliebt sich in sie.
Eine Hauptrolle
spielt auch der
Amerikaner und
Oscar-Preisträger
Martin Landau («In
the Heat of the
Night», «Sliver»,
«Crimes & Mis-
demeanors»). Die
Dreharbeiten dauern
bis Ende Monat. 

SEXY UND
SELBSTBEWUSST
Melanie Winiger
lässt sich nicht
unterkriegen. Sie
spielt gleich in 
mehreren Filmen
eine Hauptrolle.
Zurzeit dreht sie
sogar in Hollywood. 

mit Oscar-Preisträger Martin Landau die
Komödie «Love Made Easy». Melanie spielt
die russische Stripperin Natalia, die ein klei-
nes Kind und immer Pech mit Männern
hat. «Ich mag diese Rolle sehr. Das Team
unter der Leitung von Regisseur Peter Lui-
si ist grossartig. Für Peter ist kein Mensch
auf dieser Welt perfekt, und doch denkt je-
der irgendwie, er ist der Einzige, der es nicht
ist. ‹Love made easy› ist seine Liebeserklä-
rung an diese menschliche Eigenschaft und
will zeigen, dass jeder Mensch, mit all sei-
nen Fehlern und Mängeln, unermesslich

FILMPARTNER Melanie
Winiger dreht zurzeit mit
Oscar-Gewinner Landau, 74. 


